
Identitätsklau / Blockchain 

 

Blockchain-Technologie kann helfen, Identitätsklau zu verhindern oder zumindest zu 
reduzieren. Sie bietet die Möglichkeit, Identitäten auf sichere und dezentrale Weise zu 
verwalten, was es schwieriger macht, Daten zu stehlen oder zu fälschlich zu verwenden.  

 Dezentrale Identitätsverwaltung: 

Blockchains können dazu verwendet werden, Identitätsdaten auf einer verteilten und 

sicheren Art und Weise zu speichern, anstatt in einer zentralen Datenbank, die anfällig für 

Hacking ist.  

 Sichere Transaktionen: 

Blockchains verwenden Kryptographie, um Transaktionen zu schützen und zu verifizieren, 

was auch bei der Verwaltung von Identitätsdaten hilft.  

 Unveränderbarkeit: 

Eine Blockchain ist so konstruiert, dass Daten einmal gespeichert nicht mehr geändert 

werden können. Dies erleichtert die Aufdeckung von Betrug und verhindert, dass 

Identitätsdaten manipuliert werden.  

 Verifizierung: 

Die Blockchain ermöglicht die Verifizierung von Identitätsdaten, da jeder Transaktion ein 

Zeitstempel und eine eindeutige Signatur zugeordnet ist.  

Beispiel: 

Eine Blockchain-basierte Identitätsplattform könnte genutzt werden, um Identitätsnachweise 
wie Führerscheine, Pass oder andere Dokumente sicher zu verwalten. Jeder Benutzer kann 
seine Identitätsdaten in einer Blockchain speichern und kontrollieren, wer auf diese zugreifen 
kann.  

Mögliche Herausforderungen: 

 Regulatorische Rahmenbedingungen: Die rechtlichen Rahmenbedingungen für 

Blockchain-basierte Identitätslösungen sind noch nicht vollständig etabliert.  

 

Zusammenfassend: 

Blockchain-Technologie bietet vielversprechende Möglichkeiten, Identitätsklau zu 
bekämpfen, indem sie Identitätsdaten sicher und dezentral verwaltet und Transaktionen 
verifiziert. Es gibt jedoch auch Herausforderungen, die berücksichtigt werden müssen.  

 

 

 

 

 



Definition von Blockchain: 

Blockchain ist ein dezentralisiertes, verteiltes digitales Register, das Transaktionen in 

einem Netzwerk von Computern sicher, transparent und manipulationssicher aufzeichnet. 

Hauptmerkmale: 

 Verteiltes Register: Jeder Teilnehmer (Knoten) im Netzwerk besitzt eine vollständige 

Kopie der Blockchain. 

 Dezentralisierung: Es gibt keine zentrale Instanz – die Kontrolle liegt beim gesamten 

Netzwerk. 

 Unveränderlichkeit: Einmal gespeicherte Daten (Transaktionen) können nicht ohne 

Zustimmung der Mehrheit und Veränderung aller nachfolgenden Blöcke geändert 

werden. 

 Sicherheit: Durch kryptografische Verfahren sind die Daten vor Manipulation 

geschützt. 

 Konsensmechanismen: Transaktionen werden durch gemeinsame Regeln (z. B. Proof 

of Work oder Proof of Stake) validiert. 

Aufbau: 

 Block: Enthält eine Gruppe von Transaktionen. 

 Kette (Chain): Blöcke sind chronologisch miteinander verbunden. 

 Hash: Eine Art digitaler Fingerabdruck, der jeden Block eindeutig identifiziert und 

sichert. 

Typische Anwendungen: 

 Kryptowährungen (z. B. Bitcoin, Ethereum) 

 Lieferkettenmanagement 

 Smart Contracts (intelligente Verträge) 

 Digitale Identitäten 

 Elektronische Wahlsysteme 

 


